
 

 
Energieagentur Obersteiermark GmbH  Tel.: +43 (0) 3577 / 26664   Email: office@eao.st 
8740 Zeltweg, Holzinnovationszentrum 1a Fax: +43 (0) 3577 / 26664-4   http://www.eao.st  
 

Firmenbuch: FN 309046f  /  UID: ATU64108003  /  Bankverbindung: Raiffeisenbank Zirbenland AT28 3836 8000 0011 8380 

 
 
 

 
 

Pressekonferenz - Spielberg fern.Wärme – Wir schließen uns an.  

 

Die Stadtgemeinde Spielberg hat mit ihrem Beschluss die Gemeindeobjekte im Zentrum von Spielberg 

an die Fernwärme anzuschließen den Grundstein für den Fernwärmeausbau gelegt. Die Firma 

Bioenergie Wärmeservice GmbH wird damit das Kerngebiet der Stadtgemeinde erschließen, d.h. es 

haben auch private Wohngebäude und Gewerbeobjekte die Möglichkeit auf grüne Wärme 

umzustellen.  

Die Fernwärme in der Stadtgemeinde Spielberg ist ein wesentlicher Beitrag zum Ausstieg aus Öl- und 

Gas, sie verringert die Abhängigkeit vom Ausland und liefert einen wertvollen Betrag zum Klimaschutz. 

Die Wärme ist klimaneutral und wird regional erzeugt, sie kommt aus der Abwärme der Zellstoff Pöls 

AG und dem Biomasseheizwerk in Zeltweg. Die Fernwärme bietet den höchsten Komfort, die Wärme 

wird über ein Rohrleitungssystem in die Häuser geleitet, bezahlt wir die verbrauchte Wärme, und das 

zu einem absolut konkurrenzfähigen Preis.  

Wir als Energieagentur Obersteiermark unterstützen Interessent:innen mit einer unabhängigen 

Energieberatung und unterstützen bei der Abwicklung von Förderungen. Auf der Kundenseite gibt es 

sehr attraktive Förderungen für private Einfamilienhäuser, für Mehrfamilienhäuser und auch für 

Gewerbeobjekte.  

• Förderbar sind alle Kosten für den Fernwärmeanschluss (Anschlussgebühr, Umbaukosten 

sowie Demontage und Entsorgung von Altanlagen) 

• Es werden bis zu 50 % der Kosten für die Kund:innen gefördert, mit folgenden Obergrenzen:  

o Ein/Zweifamilienhäuser: max. € 7.500.-, Zuschläge im „Ortskern“ von bis zu € 2.000.- 

sind möglich. 

o Mehrfamilienhäuser: bis zu € 15.000.- je nach Leistung des Fernwärmeanschlusses 

sind möglich, auch hier gibt es noch Zuschläge im Ortskern, oder für Zentralisierungen, 

wenn bisher noch Etagenheizungen vorhanden sind.  

o Für Gewerbeobjekte sind bis 100 kW pauschale Förderungen bis zu € 12.000.- möglich, 

ebenso Ortskernzuschläge, bei gewerblichen Anschlüssen größer als 100 kW ist 

unbedingt vor Beginn oder Bestellung ein Förderungsansuchen zu stellen.  

Wir unterstützen Kund:innen mit fachlichen Beratungen und übernehmen auch die gesamte 

Förderungsabwicklung! 

Mit dem Fernwärmeausbau setzt die Stadtgemeinde Spielberg gemeinsam mit der Fa. Bioenergie 

Wärmeservice GmbH auch ein richtungsweisendes Projekt im Sinne der Klima- und Energie-

Modellregion - KEM Murtal um. 
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